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Aus der Stadt und Umgebung
Der Abdruck unserer Lokal Nachrichten ist nnr mit

vollständiger Quellenangabe gestattet
sDer V kommunale Bezirksverein hielt im

Caf6 Barbarossa gestern Abend seine Monats Ver
sammlung ab welcher nach überstandener langer und
schwerer Erkrankung zum ersten Male wieder der Vereins
vorsitzende Herr i r xliil Günther präsidirte In
warm empfundenen Worten dankte Herr Dr Günther für
die ihm von den Vereinsmitgliedern entgegengebrachte
Theilnahme welche sich auch durch Ueberreichung einer
prächtig ausgestatteten Ndresse dokumentirt habe und gab
dem Wuusche Ausdruck der Verein möge wachsen durch
Einigkeit stark und von seinen eigenen Mitgliedern hoch
geachtet werden dann würde er der Verein stets seine
Aufgaben erfüllen Alsdann ergriff Herr Maurermeister
Hildebrandt Vorsitzender der 2 Sektion der Magde
burgischen Baugcwerks Berufsgenofsenschaft das Wort zu
einem lichtvollen Vortrag über das Unfallversiche
rungsgesetz wofür dem Redner der Dank des Vereins
votirt ward In der sich dem Vortrage anschließenden
Diskussion führte Herr Kaufmann Sernau aus das
Gesetz wirke nachtheilig auf die Bekleidungsindustrie in
welcher fast gar keine Unfälle vorkämen und die trotzdem
für die Genossenschaft kolossale Lasten tragen müßte Die
Vertrauensmänner welche unter diesen Umständen gar
kein Interesse am Unfallversicherungsgesetz hätten würden
mit Arbeiten überhäuft viele dieser Herren führen auch
auf Kosten der Genossenschaft in den ihnen zur Kontrole
unterstellten Bezirken spazieren und dergl mehr Für die
Bekleidungsindustrie habe das Gesetz die üble Folge daß
viele Geschäfte ihr Personal reduzirten auf 9 Personen
um nur aus der Genossenschaft herauszukommen Das
Gesetz in seiner gegenwärtigen Gestalt sei unvollkommen
und bedürfe mancher Verbesserung Herr Maurermeister
Hildebrandt entgegnete daß es ganz in der Hand der
Genossenschaftsvorstände liege ob die Verwaltungskosten
theuer oder billig seien Nach kurzer Debatte beschloß
dann die Versammlung mit großer Majorität der Pe
tition des Grundeigenthümer Vereins auf
Uebernahme der Straßenreinigung durch die
Stadt beizutreten da die Straßen jetzt städtisches
Eigenthum feien Herr Sernau hatte von der Ueber
nahme abgerathen weil sie für die Stadt kolossale Lasten
im Gefolge haben würde Herr Prof Kohlschütter
dagegen war im öffentlichen Interesse für die Uebernahme
eingetreten Zum Schluß fand dann noch eine längere
Debatte über den Ursprung der übelriechenden Gase
in der Wuchererstraße statt ohne jedoch mit einem
positiven Refultate zu endigen Die Angelegenheit soll
auf die Tagesordnung der nächsten Versammlung gesetzt
werden

sWerkmeister Verein zu Halle a/S und Um
gegend In der am Montag Abend in Kohl s Gast
wirthschaft stattgefundenen ordentlichen Generalversamm
lung erstattete zunächst Herr Kassirer Siebel Bericht über
den gegenwärtigen Stand der Kasse ans welchem nament
lich hervorzuheben ist daß dem angelegten Kapitalstock des
Zweigvereins wiederum ein nicht unerheblicher Betrag hat
zugeführt werden können Der Vorsitzende des Vereins
Herr Pollack welcher denselben auf dem Ende dieses Mo
nats in Leipzig stattfindenden Delegirtentage vertreten
wird wurde beauftragt dort bezüglich verschiedener Punkte
namentlich aber zur Frage der Lebensversicherung Witt
wen und Waisen sowie der Unterstützungs Kasse Stellung
zu nehmen Hierauf fand die Verlesung und Berathung
der sämmtlichen von Seiten anderer Zweigvereine gestell
ten Anträge statt wobei sich wiederholt äußerst lebhafte
Debatten entwickelten Der Herr Vorsitzende gab schließ
lich noch bekannt daß das Vereinsarchiv eine weitere
wesentliche Bereicherung durch Zuführung werthvoller
wissenschaftlich technischer Vereinsschriften erfahren habe
Die Mitgliederzahl des Verbandes beläuft sich gegenwärtig
auf 5250 Perfonen doch liegen noch zahlreiche Anmel
dungen auswärtiger Zweigvereine vor

sDer Hallesche Schützenbund hielt am Montag
Abend im Casö David eine außerordentliche General
versammlung ab in welcher u A beschlossen wurde am
Montag den 22 April Stiftungsfest des Bundes ein
Preisschießen zu veranstalten zu welchem diesmal Ein
ladungen an fremde Schützen jedoch nicht ergehen sollen
da der Bau der neuen Reftaurations und Wohnräume
auf dem Schießstande bereits begonnen und deshalb der
nothwendige Festplatz nicht in gehöriger Ordnung sein
dürfte Am 16 d Mts Abends 8 Uhr findet im CafK
David das Festessen statt zu welchem u A als Gast
der Vorsitzende des mitteldeutschen Schützenbundes Herr
Tritzschler aus Leipzig zugegen sein wird Derselbe
wird einen Tag hier verweilen um sich die eventuell für
das im Jahre 1888 abzuhaltende mitteldeutsche Bundes
fchießen hier ins Auge gefaßten Festplätze anzusehen und
gleichzeitig Rücksprache mit den zuständigen Behörden zu
nehmen ehe eine definitive Zustimmung von der dieses
Jahr stattfindenden Generalversammlung in Gera erbeten
wird Schließlich erfolgte die Vertheiluug einer Festschrift
welche zum 89 Geburtstage unseres Kaisers in Berlin
erschienen ist desgleichen der Mitgliedskarten für den deut
fchen und mitteldeutschen Schützenbund wobei es sich her
ausstellte daß bereits 53 Mitglieder dem deutschen und
37 dem mitteldeutschen Bunde angehören gewiß ein Be
weis für das rege Interesse am deutschen Schützenthum
welches in unserer Stadt vorhanden ist und sich auch an
dem flotten Wachsen der Mitgliederzahl des Halleschen
Schützenbundes zeigt

sVerf ammlungen Die Central Kranken u
Sterbekasse der Tapezierer und verwandten
BerufsgenoffenDentfchlands FilialeHall e hielt gestern
Abend im Restaurant zur goldenen Kette eine Quartals
Versammlung ab in welcher Rechnung gelegt solche ge
prüft und dechargirt wurde Sonst wurde noch Geschäft
liches erledigt Der Verein der Krieger von 1866
ab beschloß in seiner gestern Abend im Rosenthal unter
Vorsitz des Herrn Kaufmanns I Lüderitz abgehaltenen
Generalversammlung den 20 jährigen Gedenktag der Schlacht

bei Königsgrätz am 4 Juli besonders festlich im Vereins
lokale zu feiern Der Krieger Begräbniß Verein
zu Halle beschloß in seiner am Montag Abend in Wil
le s Restaurant abgehaltenen Monats Versammlung das
Sterbegeld für jeden einzelnen Fall von 36 auf 50 Mk
zu erhöhen und um Genehmigung diefes Beschlusses bei
der kgl Regierung nachzusuchen Im Restaurant zur
neuen Börse fand gestern Nachmittag eine weitere Ver

sammlung der Steinmetzmeister und Steinmetzen
zwecks Herbeiführung einer Verständigung über die Lohn
frage statt Diesmal hatten die Steinmetzen der Vorschrift
genügt und nur 5 Delegirte entsendet doch es kam wie
derum zu keiner Einigung da die Gehülfen bei ihrer ur
sprünglichen Lohnforderung beharrten Die Meister wollen
den Lohn wohl erhöhen nicht aber in der von den Gehül
fen vorgeschlagenen Weise und so wird denn der Strike
wohl noch eine Zeit lang anhalten

Ein großes Bockbierfest soll am Sonnabend
Abend 8 Uhc im großen Saale des Prinz Carl statt
finden Die Concertmusik zu demselben wird von dem
Mnsikkorps des 36 Ins Regt ausgeführt werden

Der Reinertrag der morgen Donnerstag Nachmittag
5 Uhr im Versammlungssaal der Francke schen Stiftungen
stattfindenden Musik Aufführung des Schülerchors
der Latina soll wie uns nachträglich mitgetheilt wird
den Armen unserer Stadt zu Gute kommen

Ausstellung Wie wir hören wird der Herr
Regierungspräsident v Diest aus Merseburg persönlich
die nächsten Sonntag beginnende Ausstellung von Ge
sellenprüfungsstücken und der gewerblichen Zeichenschule
eröffnen außerdem sind die Spitzen unserer städtischen
Behörden die Stadtverordneten und verschiedene andere
distinguirle Persönlichkeiten geladen worden Das Aus
stellungslokal der große Saal des Cafö David wird
eine prächtige Dekoration erhalten die durch die betheiligte
Maler und Tapezierer Innung ausgeführt wird u A
werden sämmtliche Gswerks und Jnnnngsfahnen den
Saal zieren

Die Bergbau Produktion von 1885 Einer amtlichen
Uebersicht von der Produktion des Oberbergamtsbezirks Halle
Provinzen Sachsen Brandenburg und Pommern im Jahre

1885 verglichen mit 1831 entnehmen wir nachstehende Daten
Es wurden Prodnzirt An Steinkohlen in 3 Werken 2319
Tonnen j 5145 gegen das Vorjahr im Werthe von 212,627
Mark j 61,018 von 131 Arbeitern 6 mit 381 Familien
gliedern 26 an Braunkohlen in 310 Werken 1l,468284
Tonnen 1 279,807 im Werthe von 29,574 975 M 1 391,310
von 19,154 Arbeitern j 655 mit 48,086 Familiengliedern an
Eisenerzen in 5 Werken 44,096 Tonnen I 4 2067 im Werthe
von 180,675 Mark 5857 von 208 Arbeitern 26 mit
470 Familiengliedern 50 an Kupfererzen in 4 Werken
5 57,185 Tonnen 1 35,009 im Werthe von 18,389,613
4 l3 281 146 von 15,185 Arbeitern 1001 mit 20 312 Fa
miliengliedern 916 an Nickelerzen in 2 Werken 2,017
Tonnen 3,911 im Werthe von 279 Mark 525 an
Schwefelkies in 2 Werken 4,257 Tonnen O 0,961 im
Werthe von 85 Mark j 18 und an Alaunerzen in 1
Werk 5333 Tonnen 4401 im Werthe von 5333 M 4401
von 18 Arbeitern 10 mit 43 Familiengliedern 22
insgesammt in 323 Kohlen und Erzbergwerken
12,098,101,ogg Tonnen l 313 790 im Werthe v 48 363,587
Mark 1 769 709 v 34 696 Arbeitern 1614 mit 69,325
Familiengliedern 1870 An Salzen wurden in 13 Wer
ken produzirt 978,422 Tonnen 56,933 2 5 im Werthe von
N 731 227 Mark 121,439 von 3849 Arbeitern 4 68 mit
8760 Familiengliedern j 916 ferner im Kalksteinbruch
zu Rüdersdorf 350,109 Tonnen i 19,064 im Werthe von
1,156,285 Mark 65,138 von 825 Arbeitern s 20 mit 2115
Familiengliedern 26

sEin Reichs patent auf Manchette zur Abdichtung
der Kanäle in Filterpreffen ist von Herrn A L G Dehne
Hierselbst angemeldet worden

sDer Hallesche Oster Vieh und Krammarkt
wird auf dem Roßplatze am 15 und 16 April abgehal
ten werden

sDie Ausstellung der Meerfrau Halicore
Dujong im Caf6 David hat sich wie man uns mit
theilt durch unerwartet eingetretene Hindernisse um einige
Tage verzögert

Hunderte von polnischen Arbeitern und Ar
beiterinnen haben in den letzten Tagen unseren Bahn
hof passirt um nun auf den benachbarten größeren Gütern
Arbeit zu nehmen

Ehescheidungen Die IV Civilkammer hiesigen
Landgerichts hatte heute in nicht weniger als 16 Ehe
scheidungssachen zu verhandeln

sJn heutiger Schwurgerichtssitzung wurde
der Kirchenrendant und Küster Ne brich aus Delitzsch
wegen Unterschlagung und Urkundenfälschung unter Be
rücksichtigung mildernder Umstände zu 9 Monaten Ge
fängniß und Tragung der Kosten verurtheilt

sSch öff enge richt In der gestrigen Sitzung des
Königl Schöffengerichts I wurden u A folgende Fälle
verhandelt Der Gerichtsvollzieher W begab sich am 3 Febr
d I in die Wohnung der Wittwe Salz mann Hierselbst
um Nachfrage zu halten ob dieselbe die gestellte Zahlungs
frist eingehalten d h ihren Gläubiger der sie wegen einer
Forderung verklagt und gepfändet hatte befriedigt habe
Die Genannte zeigte dem Beamten ein Buch mit der

Quittung ihres Gläubigers vor die dieser glaubte an
zweifeln zu müssen und darum das Buch an sich nahm
das nunmehr die Angeklagte ihm zu entreißen suchte
Hierbei kam es zu gegeuseitigeu Handgreiflichkeiten Die
Angeklagte hatte außerdem das Gerichtssiegel vorzeitig
vou dem gepfändeten Gegenstände entfernt und sich fo auch
noch des Psandbruchs schuldig gemacht Sie wurde wegen
beider Strafthaten zu 10 Tagen Gefängniß verurtheilt

Der Fabrikarbeiter Heinrich von hier wurde wegen
vorsätzlicher körperlicher Mißhandlung eines Arbeiters mit
einer Woche Gefängniß der Zimmermann Gottlob Hen
nig aus Teicha wegen Hausfriedensbruchs unter Annahme
mildernder Umstände mit 20 Mark Geldbuße event 4
Tagen Gefängniß der Arbeiter Weidel von hier wegen
Unterschlagung eines Zehnmarkstückes mit 5 Tagen Ge
fängniß der Arbeiter Bachmann von hier wegen Haus
friedensbruchs und vorsätzlicher rechtswidriger Sachbe
schädigung mit 6 Tagen Gefängniß die unverehelichte
Martha Henneberg z Zt hier in Hast wegen vor
sätzlicher körperlicher Mißhandlung des Arbeiters Kosazeck
mit 2 Monaten Gefängniß bestraft

Schwurgericht Sitzung vom 6 April
Gerichtshof Vorsitzender Reuter Landg richts Direktor
Beisitzer Kausmann Ländlich ter Weißbein Landrichter

Gerichtsschreiber Haucke Referendar
Staatsanwaltschaft Voswinckel Staatsanwalt

Vertheidiger in der ersten und in der zweiten Sache
Rechtsanwalt Dr Kähne

Geschworene Banse jun Oekonom aus Giebichenstein
Bauer Mühlenbesitzer aus Delitzsch Busse Rentier aus
Holleben Franke Apothekenbesitzer aus Halle Herr
furt suu Rittergutsbesitzer aus Wehlitz Huth Kaufmann
aus Halle Krienitz Gutsbesitzer aus Sylbitz Krone
Gutsbesitzer aus Roitzsch Rothhardt Kaufmann aus
Mansfeld Sander Kaufmann ausGerbftedt Schröter
Gutsbesitzer aus Brehua Winkler Gutsbesitzer aus
Rödgen

Der 1853 geborene Handelsmann Gustav Hermann
Koch aus Giebichenstein wurde vou der Anklage des
Verbrechens gegen die Sittlichkeit sreigesprochen Die Ver
handlung selbst fand unter Ausschluß der Oeffentlichkeit
statt

Die Bergleute Lndwig Malinowski Joseph Torka
Joseph Saganiaez welcher bereits vorbestraft ist und
Joachim Lencian fanden sich am Nachmittag des 16 Ok
tober v I auf dem zum Rittergut Oberniederstedt gehö
rigen Freigute ein und befragten die Ehefrau des Auf
sehers Losse über den Aufenthalt der dort untergebrachten
polnischen Arbeiterinnen Bemerkt wird daß jene Leute
polnisch sprachen und der Losse unbekannt waren später
aber als die Angeschuldigten ermittelt sind Sie gingen
auf den Bescheid daß die Mädchen noch nicht zu Hause
wären wieder fort und hörte die Frau Losse wie sie
untereinander verabredeten wiederzukommen und zwar am
Abend Nachts gegen 1 Uhr erwachte die p Losse aus
dem Schlafe sie hörte vom Hofe her ein Geräusch von
Menschen An der Hausthür wurde gerüttelt und als
dieselbe nicht aufging vernahm man die Worte Joseph
gieb mal die Stange her Darauf wurde mit vom Gar
tenzaun abgebrochenen Stacketpfählen gegen die Thür ge
rannt Die Losse weckte eine polnische Arbeiterin um
durch deren Vermittelung die Persönlichkeiten der Ruhe
störer festzustellen Wegen der Dunkelheit waren die Leute
nicht zu erkennen wohl aber wurde von der Polin Ma
linowski erkannt Der Aufseher Losse wurde geweckt Licht
angezündet nun wurde mit Steinen gegen die Fenster
geworfen eine Anzahl von Scheiben zertrümmert die
Polin wurde durch einen Stein im Gesicht verletzt Beim
Heraussehen aus dem Fenster erblickte Losse 4 Männer
und erhielt von ihnen auf die Frage nach ihrem Begehr
die Antwort sie wollten hinein Auf die Erklärung
daß sie zur Nachtzeit nicht eingelassen werden könnten
schimpften und drohten die Ruhestörer

Nachdem Losse das Fenster wieder geschlossen hatte
wurde der Tumult noch stärker Steine flogen gegen die
Fenster und die Thür an welche gerannt und gestoßen
wurde die Worte wenn wir nicht nein kommen muß
Alles sterben wurden gehört Die übrigen polnischen
Mädchen zündeten Licht an nunmehr begann gegen die
Fenster ein Steinhagel so daß die Lichter gelöscht werden
mußten Der Tumult dauerte bis gegen 4 Uhr Morgens
Die Ruhestörer verließen den Hof nachdem sie die Frucht
losigkeit ihres Angriffs erkannten 26 Fensterscheiben 2
Fensterkreuze und 1 Fensterladen waren zertrümmert ein
Baugerüst und ein Stacket beschädigt Als Thäter wurden
die Angeklagten alsbald ermittelt sie haben sich ihrer
eigenen Angabe nach ohne sich vorher näher zu kennen
getroffen sind im Gasthaus zu Oberniederstedt eingekehrt
haben sich stark betrunken und die Idee gefaßt ihre auf
dem Freigut schlafenden Mädchen aufzusuchen den Plan
in Ausführung gebracht und da ihnen der Eintritt ver
weigert in der Aufregung die Ausschreitungen begangen
Das Resultat der Verhandlung war der Antrag des
Staatsanwalts auf Schuldig wegen Landfriedensbruchs
unter Annahme mildernder Umstände bei Malinowski
Torka und Saganiaez Der Wahrspruch der Geschwore
nen lautete auf Schuldig wegen gemeinschaftlichen Haus
friedensbruchs Der Staatsanwalt trug demnächst darauf
an Malinowski Torka und Saganiaez mit je 6 Monaten
Lencian mit 3 Monaten Gefängniß zu bestrafen Der
Gerichtshof verurtheilte die Angeklagten diesem Antrage
gemäß und brachte den drei Ersteren 3 Monate Letzteren
2 Monate Untersuchungshaft auf diese Strafe in An
rechnung

Vor der II Civilkammer hiesigen Landgerichts wurde ein
sehr interessanter Prozeß welchen der Maurermeister Ludwig



Hossmann m Schwittersdorf gegen den Gutsbesitzer und
Lieutenant der Reserve Brause iu Dederstedt auf Zahlung von
2775 Mk angestellt hatte verhandelt welchem folgender That
bestand zu Grunde lag Am 26 Februar 1885 hat Beklagter
im Albers schen Gasthause in Schwittersdorf dem Kläger eine
Ohrfeige gegeben ihm 4 Zähne losgeschlagen und ihn außerdem
mit einem ziemlich starken Oliven Gehstock verarbeitet Kläger
hat fünf Wochen lang namentlich wegen Schmerzen und Lahm
heit im Hüftgelenk nicht gehen uud deshalb sein Gewerbe nicht
betreiben können Er fordert gegenwärtig Ersatz der bezahlten
Kur und Heilungskosten ferner Schmerzensgeld und Schaden
ersatz und beantragte den Beklagten zu verurtheilen an Kläger
Ä75 Mk zu zahlen Beklagter erkennt nur 315 Mk für
Arzeneien Schmerzensgeld an und bittet im Uebrigeu um
Abweisung der Klage und hebt hervor daß er den mittelbaren
Schaden uud entgangenen Gewinn nicht zu ersetzen brauche
weil Kläger bei Abwendung desselben sich selbst habe ein grobes
Versehen zu Schulden kommen lassen Kläger sei auch stark ange
trunken gewesen habe sich fortwährend laut fkandalirend in
das Gespräch des Beklagten und dessen Bekannten gemischt
Wiederholte Aufforderungen ruhig zu sein wurden nicht be
achtet und schließlich that der Betreffende sehr beleidigende
Aeußerungen welche die Osfiziersehre des Angesprochenen tan
airten Hierauf hat Beklagter wie schsn vorn erwähnt dem
Kläger eine Ohrfeige gegeben und mit dem Stocke auf das
Gesäß geprügelt c Der Gerichtshof verurtheilte den Beklagten
zur Zahlung von 315 Mk nnd wies den Kläger mit der Mehr
forderung ab da u A Versäumuißkosten und Meistergeld
nicht verlangt werden kann denn diese gehören zum Mittel
baren Schaden und dem entgangenen Gewinne Dieser darf
aber nicht ersetzt werden wenn der Beschuldigte bei der Ab
wendung desselben sich selbst ein grobes Versehen hat zu Schul
den kommen lassen Wegen der Körperverletzung ist der Be
klagte von der zuständigen Strafkammer bereits bestraft worden

sPolizei Nachrichten Der unverehelichten Lina
G, Georgstraße 6 hier ist im Laufe des vergangenen
Winters ein dunkelbraunes Sommerjaquet im Werthe von
12 Mark abhanden gekommen Man war der Meinung
daß dasselbe nur verlegt worden war kürzlich ist jedoch
das frühere Dienstmädchen von einer Schwester der Be
stohlenen mit dem Jaquet gesehen worden und ist jetzt
kein Zweifel mehr daß es gestohlen worden ist Dem
Expedient K Sophienstr 7 hier ist gestern Morgen in
einem hiesigen Vergnügungslokal oder auf dem Wege von
da nach seiner Wohnung eine silberne Cylinderuhr nebst
einer goldenen Uhrkette muthmaßlich durch Diebstahl ab
handen gekommen In der Wohnung einer Frau W
in der Parkstraße wurden gestern von Kriminalbeamten
verschiedene Gegenstände beschlagnahmt welche vermuthlich

aus hiesigen Geschäften gestohlen worden sind Unter
Anderm sind es zwei weiße Gardinen Shawls sechs Stücke
Kleiderlama verschiedener Muster und Größe ein Stück
hellgestreiftes Schürzenzeug zwei Rester gedrucktes Schür
zenzeug ein Rest Bettüberzugzeug ein von Rohr gefloch
tenes Damenkörbchen mit Glanzledergriff und rothem At
las gefüttert ein Paar Mädchenstiefeletten neunzehn Stück
Handtücher verschiedener Größe und Muster sechs Stück
Taschentücher mit roth und weißer Kante und sechs Stück
Tafelmesser gez Terrasse In unserer Stadt treibt
jetzt wieder einmal eine Schwindlerin ihr Wesen Bei
mehreren gut situirten Einwohnern erschien in den letzten
Tagen eine 28 bis 30jährige Frauensperson welche sich
mit Erfolg Geldbeträge erschwindelte Sie gab vor ihr
Mann sei in einer Kohlengrube zu Schaden gekommen
und die Familie dadurch in eine traurige Lage versetzt
Die Frechheit ging sogar so weit daß sie Briefe an ver
schiedenen Stellen abgab welche die Unterschrift Karl
Leonhardt Arbeiter Harz 7 trug und worin der Mann
seine Verhältnisse in traurigster Art schildert Er bittet
darin theils um Konfirmationsbekleidung für seinen Sohn
und theils um Lehrlingsausstattung für denselben Die
ganze Bettelet beruht nur auf Schwindel denn es ist eine
Familie L in oben bezeichnetem Hause gar nicht wohn
haft auch ist die Frau an den Stellen wo sie nicht so
fort Etwas erhalten hat nicht wiedergekommen Un
dank ist der Welt Lohn Damit der Arbeiter M am
2 April in guter Kleidung zur Stellung gehen konnte
lieh ihm der Arbeiter Reinhold D Feldstraße 7 bei wel
chem er in Schlafstelle lag auf seine Bitte einen dunklen
Stoffrock eine dunkle Weste ein Hemd einen Hut und
ein Paar neue Stiefeln Müller ist aber bis heute weder

nach seiner Schlafstelle zurückgekehrt noch hat er dort die
geliehenen Sachen wieder abgeliefert Am Morgen des
31 v M verließ der Schmied Ludwig Nietsch seine
Schmiedstraße 8 belegene Wohnung und ist derselbe bis
heute dahin noch nicht wieder zurückgekehrt

Telegraphische Rachrichten
Wien 6 April Das Abgeordnetenhaus erledigte

heute den Etat des Finanzministeriums Bei der Position
Münzwesen erklärte der Vertreter der Regierung auf

Anregung eines Abgeordneten das Haus werde seinerzeit
aus den Vorlagen betreffend den Ausgleich mit Ungarn
ersehen daß die Regelung der Währungsfrage nicht über
sehen worden sei Es sei deshalb zur Zeit unzweckmäßig
über eine Aenderung der Münzeinheit in Erörterungen
einzutreten Der Abg Haase brachte einen Antrag ein
die Regierung aufzufordern durch Vermittelung des aus
wärtigen Amtes Schritte einzuleiten damit zwischen
Oesterreich Ungarn und Rußland eine Konvention abge
schlossen werde durch welche die Vollstreckung der von
den beiderseitigen Gerichten gefällten civilgerichtlichen Er
kenntnisse durch russische resp österreichische Gerichte ge
regelt wird

Rom 6 April Wie die Rassegna wissen will
würde in den nächsten Tagen ein Dekret erscheinen wel
ches das Parlament vertage und bald darauf ein weiteres
Dekret welches die Auflösung der Kammer anordne Der
vom Könige hierherberusene Präsident der Kammer treffe
morgen hier ein

Paris 6 April Deputirtenkammer Die Berathung
über den Anleihe Gesetzentwurf wurde heute fortgesetzt
und schließlich auf Donnerstag vertagt Die äußerste
Linke verschob ihre Anfrage über die Verhaftungen in
Decazeville gleichfalls bis Donnerstag In Folge
mangelnder Beschäftigung in den Eisenwerken von Four
chambault Departement Niövre wurden 500 Arbeiter
entlassen

London 6 April Die amtliche Zeitung veröffent
lich t eine Kabinetsordre worin der Beitritt Italiens zur
englisch egyptischen Konvention vom Jahre 1877 betreffend
die Unterdrückung des Sklavenhandels mit allen aus der
Konvention hervorgehenden Rechten und Verpflichtungen
angezeigt wird

London 6 April Unterhaus Gladstone gedachte
in warmen Worten des großen Verlustes den das Land
durch den Tod Forsters erlitten habe

Konstantinopel 6 April Die Pforte hat dem
Fürsten Alexander von Bulgarien heute von dem gestern
von der Konferenz genehmigten Uebereinkommen betreffend

die 5jährige Amtsdauer des Fürsten Alexander als Gene
ralgouverneur von Ostrumelien Mittheilung gemacht und
auch der griechischen Regierung in Athen eine analoge
Mittheilung zugehen lassen Eine Antwort des Fürsten
Alexander auf diese Mittheilung ist bis jetzt noch nicht
eingegangen

Nachtrag
Aus Karlsruhe wird eine rührend naive Geschichte

erzählt die sich dieser Tage im dortigen Residenzschloß
zugetragen hat Eine alte Bäuerin einen ziemlich großen
Korb unter dem Arme verlangte dringlich den kranken
Erbgroßherzog zu sprechen Diesem Wunsche konnte zwar
nicht willfahrt werden aber es gelang dem Mütterchen
bei dem Großherzog Audienz zu erhalten Dem Fürsten
erklärte die Frau ihr habe geträumt der Erbgroßherzog
werde genesen wenn er eine aus ihrem schwarzen Huhn
bereitete Suppe genieße da sei sie denn sofort damit zur
Stadt gekommen und hier sei auch gleich das Huhn
und damit zog sie das auserkorene Opfer aus dem Korbe
und bot es dem Fürsten dar Diese kleine treuherzige
Geschichte wird in der ganzen Stadt erzählt und fast
scheint es daß die schwärze Hühnersuppe auch gekocht und
gegessen wurde Wenigstens wird es sich das Mütterchen
nicht nehmen lassen daß die entschiedene Besserung des

Erbgroßherzogs vom Tage ihres Besuches an mit ihrer
Spende eng zusammenhängt

Eine Neuerung sollen dem B T zufolge diesmal
die Steuer Einschätzungs Kommifsionen in Ber
lin getroffen haben indem sie die Diäten welche ein
Landtagsabgeordneter erhält als einen Theil des Ein
kommens besteuern wollen

An hervorragender Stelle wird in der Nordd Allg
Zeitung zum Beweise dafür daß derNameBismarck
einen Kryftallifationspuukt für Diejenigen bildet welche
den nationalen Gedanken hochhalten gemeldet daß der
Schwäb Merk in einer einzigen Nummer 13 Berichte

über die Feier des I April gebracht hat Es wird dann
weiter folgendes versisicirte Telegramm mitgetheilt wel
ches ein in Westfalen bekannter Antisemitenführer Dr
König in Mitten an den Reichskanzler gerichtet

Jedes Monopol für immer begraben
So krächzten die hämischen Fortschrittsraben
Die Liebe des Volkes ist Dein Monopol
Das bleibt Dir anf ewig wird Richter auch toll

Die Plünderung des Nonnenklosters Soleilmont
bei Brüssel hat noch ein die Betheiligten höchlichst über
raschendes Nachspiel gehabt Man hatte wie der Wefer
Ztg geschrieben wird ermittelt daß die Hauptplünderer
in den kleinen um das Kloster gelegenen Häusern wohnen
Da es deren 60 giebt wurde ein genauer Angriffsplan
aufgestellt um die ganze Gesellschaft mit einem Male auf
zuheben Die Staatsanwaltschaft erschien von 2 Kompag
nien Infanterie und Gensdarmerie begleitet im Kloster
Man hatte die Häuser in drei Gruppen von je 20 ge
theilt und auf ein Zeichen drangen die Soldaten und Gens
darmen in die Häuser zu gleicher Zeit ein Dreißig Häuser
erwiesen sich als die richtigen Alle ihre Insassen wurden
zum Verhör in das Kloster geführt Die beschlagnahmten
Objekte waren so massenhaft daß die mitgebrachten Wagen
zur Fortschaffung nicht ausreichten Acht Männer wur
den verhaftet Der Passagierverkehr hat so abgenom
men daß der letzte internationale Expreßzug nach dem
Brüsseler Journal nur 4 Reisende mit sich führte

Volksküche
Monat März 188

Einnahmen
1094 ganze Portionen 273,50 Mk
5191 halbe do 672,11 Mk937 ganze Anweisungen 246,75 Mk
1302 halbe do 169 26 Mk

945,61 Mk

416,01 Mk

373 ganze Portionen
804 halbe do

Sonstige

Abendessen
55,95 Mk
80,40 Mk 136,35 Mk

11,25 Mk
Summa 1509,22 Mk

Ausgaben
617 ganze eingeg Anweisungen 154,25 Mk
841 halbe do 109,33 Mk 263,58 Mk
Fleischer 278,55 MkGrünwaaren 405,04 MkMaterialwaaren 185,77 MkSonstige 159,45 MkSparkasse 200,00 MkSumma 1492,39 Mk

Meteorolog Bericht des Halle schen Tageblattes

Tat St
Baro
meter

MIN

Thermometer
nach

Zench
Igkett d

Luft
Wind Wetter

6 /4 j
7 4

2 Uhr
8 Uhr
7 Uhr

755,0
747 0
752,0

18 8
125
6 3

1 15 0
10 0

5 0

75
89
88

bedeckt

Regen
heiter

Uebersicht der AVitterung
Die Teniperatnr in Celsius Graden ivar m nachbenanntcn

Städten folgende Petersburg fehlt Hambnra 10 Meine
i 4 Karlsruhe 13 München 11 Chemnitz 13 Berlin j 11
Paris 9

Wasserstand der Saale bei Trotha Nnterh Am 6 April
Abends 3,28 am 7 April Morgens 3,18

5vi ivs

lnIiMr verMiedMer kAteme M
1880 I kreis 1üssch kjckuex
1880 I kreis ikmino
1881 l rei8 Miixch WbovIM
1881 I kreis kianiiio ÜlellwIIIM
1883 I kreis MüAöl Mterälllii

LdrsiMplom
1883 I kreis i Willo Mteröillli

Ldrsuckiplom

1865 I kreis ülersewrg
1867 l kreis karis

kür AorääsutselilaiiÄ
1867 1 kreis dkvmiiit
1870 I kreis lwsel
1873 I kreis Ne

MröuälxloiK
1876 I kreis
1878 l kreis kvebla

MaxazeRi in ZglaUv a SS z SA

Teutsche

unstgtiverbrl
Loltrrir

Ziehung 11 Mai
in Berlin 1 d I

unwiderrufllich

S

IlLoose
10 Mk j I

empfieht u versendet
li

Berlin d Königstraße 14a

Wiederverkäufer erhalten
beste Bedingungen

Provinz Hannover
städtische seitens d Kgl Prentz

Regierung snbventionirte höhere

iS UMMMW
neues 30 Semester 4 Mai cr

Anfragende erhalten durch den Direktor
Dr Stehle das Programm gratis
zugesandt Der Magistrat



Grohe Auswahl
Niier Udmellter Vbel
hochfeine französische Bettstellen mit roth
lein Federmatratzen Plüschgarnitnren
in mehr Farben 4 Stück Nntzbanm und
Mahagoni Trnmeanxspiegel I Cy
linderbureau Canseuse Sophas neue
Bettstellen mit Federmatratzen ä 24 Mk

Hauptbedingung ist in meinem Geschäfte
daß jeder Käufer der billig kaufen will
nicht zu viel bietet

Lindenftratze 7

MviiZmIM
Der Absatz eines patentirten konkurrenz

freien und mit den höchsten Preisen prämi
irten Bedarfsartikels soll sür hierorts ver
geben werden Der Artikel eignet sich für
jede Familie und gewährt bei entsprechen
der Thätigkeit guten Absatz und hohen
Nutzen Herren in sicheren Vermögens
Verhältnisseu resp mit gut gehenden Ge
schäften und guten Verbindungen belieben sich

mit Angabe von Referenzen sud II

SV1V an BerlinGHV zu wenden

Nach beendeter Renovation sämmtlicher Räume eröffne ich heute das früher

KI
unter der Firma

kost vr t Zl Vvmmv
was ich mich hierdurch anzuzeigen beehre

Einem geehrten Publikum empfehle meine freundlichen Lokalitäten und schönen
Karten Centrum der Stadt mit der Versicherung nur stets vorzügliche Speisen und Ge
tränke zu verabreichen

in bekannter Güte von der HV IiLÄss schen Brauerei und

Berlin HochachtungsvollLF F Restaurateurbisher in Dessau

Wuchererstrahe am Mühlweg billig
zum verpachten Ernst Haaßeugier

2 im Rechnen geübte

Burean Arlmter
sofort gesucht

Meldungen in der Expe
dition unter

niederzulegen

Einladung zum Besuch
der

Gesellenstücks Ausstellung
vom U bis IS April 1886 im in Halle a S

Zum ersten Male treten die Lehrlinge der verschiedenen Jnnnngen
mit ihren Arbeiten welche sie am Schlüsse ihrer Lehrzeit angefertigt
laben vor die Oeffeutlichkeit es Jedermann anheimgebend ihre Leistungs
fähigkeit nnd den Grad ihrer Ausbildung zu beurtheilen Es ist nus
nicht leicht geworden diese wirklichen Lehrlingsarbeiten welche nnter der
Kontrole der Prüsnngskommissionen der einzelnen Innungen ausgeführt
wurdeu zur Ansstellnng zu erhalten weil jeder der Aussteller glaubte
eine Arbeit sei immerhin für eine Ausstellung noch nicht geeignet Um
omehr werden aber die Besncher der letzteren nnd alle Sachverständigen

der einzelnen GeWerke unter Berücksichtigung der einschläglichen Verhält
nisse ihre Urtheile laut werde lassen Mit dieser Ausstellung wird
iesmal auch die Ausstellung der Arbeiten der gewerblichen Zeichenschule

verbunden sei um auch aus diesem Felde die Leistungen der Schüler be
urtheilen zn köuueu Es wird denn nun hierdurch zum Besuche dieser
Ausstellung ergebeust von nns eingeladen

Der Z n as A issch ,k z Halle a S

FU Sfinden dauernde Arbeit
I

Ein kvltku vl t welcher die Haus
arbeit mit übernimmt wird gesucht

Leipzigerstraße 1VZ
im goldenen Löwen

I Köchinnen Stuben Haus und Kin
dermädchen erhalten Stellen durch

gr Ulrichftr 4 im Neuen Theater I

Die von Herrn Rechts

anwalt bisherinnegehabte herrschaft
liche Wohnung Post
stratze 1 II ist per 1 Ok
tober zu vermiethen

Herrschaftliche Wohnung parterre
und 2 Etage zu vermiethen

Nlestratze 4
Magdebnrgerstr 4 Hofwohnung

von 4 Stuben an ruhige Leute zu ver
miethen Anfragen im Laden

MttiiiWM 23 ii 24
stehen zum I Juli oder früher mehrere
Wohnungen zum Preise von ISO bis
ZKV Mark zu vermietheu Näheres

Martinsgasse SO im Comptoir

1 grotze Wohnung
besteh aus 4 Zimmern Küche Keller und
Zubehör 1 Treppe hoch vornheraus für
80 Thaler jährlich zu vermiethen und sofort
oder Johanni zu beziehen Ackerstr K

Eine Souterrain Wohnung an ein
zelnen Herrn zu vermiethen Off unt H

SS38 bei k t niederzulegen

1 freuudl Wohnung Aussicht Ran
nifchestr 42V Mk, zum 1 Juli zu beziehen
Desgleichen eine 360 Mark zum I Ok
tober zu beziehen

Rannischestraße I
Eingang Großer Berlin

Kl Wohn St u K verm Spitze 23 I
1 Logis zu 48 Thlr zu verm Breitestr 17

Fein möblirte Wohnung zu vermiethen
Beruburgerstr SV I

2 anst Schlafstellen offen Schülershof 8 II

Neues Theater
Donnerstag den 8 April

Exlra Salon Concrrt
des

Halle schen Stadtorchesters
Anfang 8 Uhr

Entröe an der Kaste SV Pfg
N II Stadtmnfikdirektor

Konservativer Berein für Halle und den
Saalkreis

Donnerstag den 8 April Abends 8 Uhr
Versammlung aller Mitglieder im großen Saale des Rosenthales Weidenplan

Austheilung der neuen Statuten
Vortrag des Herrn Inspektor über

Das Sozialistengesetz und die Sozialdemokratie
Nur Mitglieder des Vereins und solche Gaste die durch Mit

glieder eingeführt sind haben Zutritt

Ich suche per 1 Oktober
eine srenndliche Wohnnng von
S 3 Zimmern nebst Zubehör

It

Kleiuschmiedeu

1 kinderlosen Be
amten S Stuben

K K und Znb Parterre od 1 Etage
gesucht Off m Preis bef unt
1S2KA AI Brüderstr 6

Blasenkrankheiten
auch Bettn Stein c Geschlechtskr

Schwäche Impotenz Franenkrankh
zc selbst in den verzw Fällen heilt sicher
in kurzer Zeit Prosp gratis
Specialist Basel Binningen Schweiz

Städtische Feuerwehr
Ordentliche Sitzung der Offiziere

Donnerstag den 8 d M Abends
Uhr
Halle den April 188

Der Feuerdirektor
IK vi

Victoria Theater
Freitag den S April 188S

lVokIMiKkeik Vv telliiliK
zum Besten

der durch den langen Winter hart bedrängten
Arbeiterfamilien

gegeben von einer Anzahl Mitglieder hiesiger
theatralischer Vereine

Der lieve Bnkcl
Schwank in 4 Akten von R Kneisel

Vorher

Der Strikt der Schmiede
Dramatische Scene von Coppöe

Kassenöffnung 7 Uhr Anf 8 Uhr
Preise der Plätze Parquet 1 Par

terre 60 Gallerie 30 H im Vorver
kauf Parquet 80 Parterre 50 bei
den Herren C Fröde Leipzigerstr 58
A Töpfer Rathhausgasse 16 Max
Stoye gr Ulrichstraße 3

Der Reinertrag soll nach Abzug
geringer Kosten dem Berein für
Volkswohl übermittelt werden

Im Interesse der guten Sache bittet um
zahlreichen Besuch das Comite

kviNWl Mmm mit MliKliliM
Verein

Donnerstag den 8 April 8 /z Uhr Abends
Bibelstunde

Die Voltsküche
befindet sich Brunoswarte Nr I Das
Lösen von Marken für den fslgenden Tag
ist nicht mehr erforderlich da eine ausreichende

Portionenzahl stets vsrräthig sein wird
Anweisungen auf ganze Portionen

5 25 Pfg auf halbe s 13 Pfg welche an
beliebigen Tagen verwendet werden können
sind nur bet Herrn Louis SachS große
Ulrichstraße 24 zu haben

Die Verwaltung der Volksküche

Viewria Theater
Goldener Hirsch

Sonntag den 11 April und folgende
Tage

ImillvriMelie 8 iröe
der Kipnger Knarlett

n Concertsanger
Herren

Me I liltt llFmium lMke
flMlw MiM It IlilM

Anfang 8 Uhr Entr6e St Pfg
Es finden nnr 5 Soireen statt

Donnerstag sAich Amt

Um zahlreiches Erscheinen wird gebeten

Litver s vrauerei
Hellte Donnerstag früh

Speckkuchen

Iiit VritKer
Verloren gegangen 1 Notizbuch In

halt 2 Photographien 1 Militärpaß und
1 Studentenkarte Wiederbringer erhält gute
Belohnung bei IZmll

Jägerplatz No 14
Am Sonntag den S8 März find

in der Neumarktkirche S Gesaugbü

cher gez t u tiitt r u 1 seid Regenschirm runder
Griff liegen geblieben Abzugeben
gegen Belohnung Kirchthor IS

Brief 1 1Antwort auf t 1v liegt auf der
Hauptpost

Hierdurch warne ich Jedermann irgend
Jemandem wer es auch fei auf meinem
Namen Etwas zu borgen

Familien Nachrichten
Usuts krük 4 Ukr ist ruissrs lisbs

im VItör von 6 6 ÄonatsQ
vsrsedisäM

Halls 7 xril 1886

uedst I amiliö

Verlobte Clara Pfeiffer und Felix
Oettel Dresden Johanna Hunger und
Albin v d Weth Plauen Hedwig Brand
und Richard Schwarzbach Bautzen Emma
Schwarz und Otto Uhlig Chemnitz Toni
Jähnig und Albin Gerth Pöppfchen und
Röthenitz Katharina Beutler u H Schunke
Reichenbach Sara Zehlert und Berthold

Beer Ramsdorf uud Lucca
Vermählte Robert Karfchner u Marie

Liebich Leipzig und Breslau Friedrich
Mofer und Selma Klingenberger Döbeln
Fritz Schulze und Clara Buchheim Leipzig
und Heidelberg Gustav Weiße und Anna
Knechtel Rittergut Neutaubenheim Albert
Bocher und Martha Baumann Leipzig und
Weida

Geboren Ein Sohn Herrn Otto
Bunge Metz Herrn C Brühl Luga
Eine Tochter Herrn Alwin Müller
Chemnitz

Gestorben Kaufmann Theodor Busch
Wittenberg Herr Eduard Albrecht Leipzig

Frau Clara Zaepernick Berlin Herr Ernst
Sanpe Döbeln Frl Charlottev Wolffers
dorf Gera Zollinspektor Curt Birnbaum
Magdeburg Hauptmann Max Töpolt
Dresden Herr Adolf Winkler Erlangen

Frl Sophie Barch Meerane Frau Hilma
Grafe Dresden Herr Johann Heyder
Altenburg Herr Gotthilf Falck Zwickau

Frau Bertha Reinhardt Chemnitz Frau
Karoline Hebert Freiberg



Msrims 8UM Ldsatsr
sVvr Kvn 7 8Direktion lutl
Donnerstag den 8 April 1886

Vnvititt Zum letzten Male Kleine Preise

Die Töchter des CommeyLezlralhs
Lustspiel in 3 Aufzügen von M und L Günther

Aufgeführt am königl Hoftheater in Dresden am Thaliatheater in Hamburg
theater in Leipzig Carltheater in Wien

5tadt

kvW Ilen vildleii

Personen
Commerzienrath Haller Fabrik und Grundbesitzer
Doris seine Frau

Herr König
Frl Peroni

Helene,l Frl Försterj W e TochterElly
Gottfried Eichborn sein Compagnon mit Helene vermählt
Armgart Behrend eine Waise sein Mündel
von Goldstein
Berthold dessen Assessor

Dewald Ingenieur
Gertrud Kammermädchen

Ort der Handlung Die Villa Haller s und deren Umgebung in der Nähe
einer Residenz

Herr Patry
Frl Holzhausen
Herr Dahlen
Herr Sachs
Herr Pittschau
Frl Hartmann

U Mk K 8M

03ek 5sl iegsl
verselueäeue rten

rotk sselb
silderxrau

Vacll Äegel
evödnl

vsck Lekiöfer
äeutsekeu uucl

euxliseliöll

g 8
emMIiIen

Daedpklppeo

Vsvli sxdalt
Vaelt Iisok

Lol Leiuvnt
kver Vouärvli

Hol deer
selt vsäiscken nnä

äsutsedsn

I r i tvrLoge 1,St Mk Sperrsitz 1 Mk Parterre SV Pfg Gallerie SV Pfg
Der Tages Billet Verkanf befindet sich gr Schlamm 4 Händels Geburtshaus

und ist nur an Spieltagen Vormitt von 10 12 u Nachmitt von 3 5 Uhr geöffnet

Freitag Zum letzten Male
In Vorbereitung Neu vi tü ttv Gr Posse mit Gesang von Treptow

Zur Beachtung
Getragene Winterüberzieher ge

brauchte Stiefeln altes Gold Silber
u s w kauft fortwährend und zahlt stets
die höchsten Preise

Markt L im rothen Thurm 1 Treppe

KMS ÄL MZLde
VIai 2

Stärke
von auI ist wegeu hervorragender

Güte nud Billigkeit Jedem zu em
pfehlen Ueberall vorräthig Packet
SO Pfg

ff Magdeburger Sauerkohl
empfiehlt

gr Ulrichstrasze Ä7

Futter Kartoffeln
verkauft

Markt tZ in Keller

Lrauo kre ta
Soeben Eingang von Ncnhcitcn in

Damen Mänteln
Hervorragend

uvvv Jaqvvtts vnck kvKvnmilntel
Einfache sowie hochelegante

VIsNvL Ullü promvllaävlUllÄnto

in n s WReizende Faeons hochaparte Stoffe vollständig abweichend von den bisher dagewesenen
nnd unübertroffene Auswahl

Freitag den April er Bormit
tags 1 Uhr versteigere ich Geist
strafte 42 versch Möbel Hansge
räth Federbetten Gold n Silber
sachen Taschennhren e

Anetwns Kommissar
Die Grube
Alviner Verein

am Bahnhof empfiehlt dem
geehrten Publikum ihre

Itrilivt
Dieselbe übernimmt jederzeit Liefe

rungen ins Haus
Bestellungen sind aufzugeben

4V zZV
2 z

Kr IS zS I

7 z
Ein noch guter Kinderwagen billig zu

verkaufen Leipzigerstratze

unter Leitung des Herrn Musikdirektors
im großen Versammlungssaal der Franckelchen Stiftungen

Donnerstag den 8 April Nachmittags 5 Uhr

vie Vorts Ses Erlösers am lirear
Oratorium für Chor Soli und Orchester von Joseph Haydn

Billets nummerirte a 1 unnummerirte a 50 und Texte ä 10 sind
von Dienstag ab in der Buchhandlung des Waisenhauses sowie in den Musika
lienhandlungen der Herren und zu haben

Der Reinertrag soll für die Armen der Stadt verwendet werden

Beste l r 8iv
sind vorrathig auf meiner Ziegelei
in bei Schlettan

Marienbnrger Loose a 3 /z
Ulmer Münster Loose 5 3 bei

8tvI I rv I vr

1 Möbelwagen ÄL
zu kanfen gesucht Offerten unter
l 4S14S befördert
Brüderstraße

Auf Alwiner Verein
treten am 9 d M Sommer
Preise für Brikets in Kraft

Auf bei Rietleben ist guter

zu kaufen
Ebenda wird

in voyiigl Heilkraft
der hervorragenden Güte der Kohle ent
sprechend verkauft

Wiederverkäufer welche sich als solche
ausweisen genießen Preisermäßigung

tnpitnlauf hiesige Hausgrundstücke

1
bis V der Taxe

besonders gute Lage A 4 mit und
ohne Amortisation in jeder Höhe ans
znleihen

Fck 5
Für den redaktionellen und Jnseratentheil verantwortlich Julius Munckelt m Halle Plötz sche Buchdruckerei R Nietschmann w Halle
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